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Hinweis auf Stammrechtssatz
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Stammrechtssatz

In Verfahren betre8end Vorschreibung eines Beitragszuschlages zum § 113 Abs 1 ASVG ist die belBeh im Rahmen der

Sache nach § 66 Abs 4 letzter Satz AVG berechtigt und verp:ichtet, den bei ihr bekämpften Bescheid nach jeder

Richtung und daher mangels einer dem § 51 Abs 4 VStG analogen Bestimmung im Administrativverfahren auch

zuungunsten des Berufungswerbers abzuändern (Hinweis E VS 28.11.1983, 82/11/0270, VwSlg 11237 A/1983)

Schlagworte

Beschränkungen der Abänderungsbefugnis Beschränkung durch die Sache Umfang der Abänderungsbefugnis

Allgemein bei Einschränkung der Berufungsgründe beschränkte Parteistellung Umfang der Abänderungsbefugnis

Reformatio in peius Verbot der reformatio in peius
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